
TG Laudenbach kraftlos in Brühl

Im Kreisligaspiel beim TV Brühl 1b unterlagen die Gäste von der Bergstraße 24:21. 
Zunächst starteten die Habermaier-Schützlinge besser in die Partie und konnten sich 
während  einer  Zeitstrafe  gegen  die  Brühler  auf  1:3  absetzen.  Die  Laudenbacher 
Abwehr  stand  stabil  und  die  Gastgeber  hatten  redlich  Mühe,  ihre  Angriffe 
durchzusetzen.  Im Angriff  spielte Laudenbach konsequent  die geübten Spielzüge, 
hatte  aber  ebenfalls  Probleme, sich gegen die aggressive Abwehr durchzusetzen 
(6:6). Das Spiel endete zur Halbzeit ausgeglichen 10:11. 
Nach dem Seitenwechsel forcierte die TGL das Tempo deutlich und konnte sich auf 
11:14 absetzen. Der Laudenbacher Angriff lief sich aber zusehends gegen die gute 
Abwehr des TV Brühl tot. Halbchancen waren immer wieder sichere Beute für den 
starken Brühler Tormann. Im Gegenzug nutzten die Gastgeber jede sich bietende 
Chance  und  glichen  zum  16:16  aus.  Mitte  der  zweiten  Hälfte  zogen  beide 
Mannschaften  nochmals  das  Tempo  an  und  es  entwickelte  sich  ein  hektischer 
Schlagabtausch. In der 52. Minute konnte Brühl erstmals 21:20 in Führung gehen. 
Die Moral der Laudenbacher war gebrochen. In den letzten Minuten zog Brühl noch 
auf 24:21 davon.

TGL: Hoffmann (bis 30.), Wilkening (31.-60.); Bucher, F. Gottuck 3, S. Gottuck 5, 
Grader 1, Griesheimer 1, Hacker 1, Helly, Herion 1, Lach, Pittner 1, Trojan 6/2, Vela 
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